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Auftragsbekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Formular 121 - VHB-Bund - Ausgabe 2019

 a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

 Name: Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten
 Straße, Hausnummer: Schloss Heidecksburg / Schloßbezirk 1
 Postleitzahl (PLZ): 07407
 Ort: Rudolstadt
 Telefon: +49 3672 447150
 E-Mail: vergabestelle-bau@thueringerschloesser.de

 b) Verfahrensart „Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A“

 Geschäftszeichen: 26-6601.80.06-NS02

 c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch

ohne elektronische Signatur (Textform)

 d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

 e) Ort der Ausführung

98574 Schmalkalden 
Schloss Wilhelmsburg 
Schlossberg 9 
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 f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen

Schutz hist. BGE: 
Einhausung, Einhüllung…: 100,00 m² 
Wetterschutz - Abdeckung Mauerkrone: 1 St/psch 
Ab- und Aufbau Werksteinelemente: 
Werksteinarchitekturgliederung: 7,91 m³ 
aufgeh. Mw., Mauerkrone, Stützpfeiler: 16,85 m³ 
Bruchstein: 4,00 m³ 
Reinigung manuell: 
Entfernen funktionsgestörter Fugenmörtel: 3.200,00 lfm 
Entfernung geschädigte, bestandsfremde Mörtel: 3,00 m² 
Entfernung biogene Auflagerungen: 20,00 m² 
Entfernung Metallteile, Holz etc…: 25 St 
Abnahme loser Schalen, Ausdünnung Krusten: 7,00 m² 
Reinigung maschinell: 
Wirbelstrahlverfahren: 
Architekturgliederung, Aufgeh. Mw., Mauerkrone, 
Stützpfeiler: 360,00 m² 
Hochdruck - Wasserstrahlverfahren: 
Architekturgliederung, Aufgeh. Mw., Mauerkrone, 
Stützpfeiler: 360,00 m² 
Basisfestigung: 30,00 m² 
Partielle, aufbauende Festigung: 676 St 
Klebung: 
Risse, Schalen, Brüche: 25,00 lfm 
Restauratorischer Oberflächenverschluss: 975 St 
Formergänzung: 454 St 
Formergänzung min. Mörtel: 593 St 
Oberflächenformulierung: 2.022 St 
Retusche/ Lasur: 2.022 St 
Natursteinrekonstruktion: 
Werksteinarchitekturgliederung: 1,68 m³ 
aufgeh. Mw., Mauerkrone, Stützpfeiler: 10,32 m³ 
Bruchstein: 4,00 m³ 
Neuverfugung: 
Deckfuge: Werksteinarchitekturgliederung, Quadermauerwerk: 3.700,00 lfm 
Tiefen-, Unterfuge: 800,00 lfm 
Dichtfuge: Mauerkrone: 220,00 lfm 
Abdichtung Mauerkrone: 35,00 m² 
Vernadelung/ Verankerung Mauerwerk: 
Bohrungen: 10,00 m 
Verbundnadel: 10 St 
Risssicherung: 3 St 

 h) Losweise Vergabe

Nein
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 i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung

04.05.2026

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen

18.12.2026

 j) Nebenangebote

nicht zugelassen

 k) Mehrere Hauptangebote

nicht zugelassen

 l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=836655

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert.

 o) Ablauf der Angebots- und der Bindefrist

Ablauf der Angebotsfrist

03.03.2026 - 10:40 Uhr

Ablauf der Bindefrist

02.04.2026

 p) Angebote sind einzureichen

elektronisch via

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=836655

 q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen

Deutsch (gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr)

 r) Zuschlagskriterien

nachfolgende Zuschlagskriterien

Preis 100% 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=836655
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=836655
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 t) Geforderte Sicherheiten

siehe Vergabeunterlagen 

 v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 

 w) Beurteilung der Eignung

 führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in Präqualifizierte Unternehmen
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen.

 haben zum Nachweis der Eignung mit dem Nicht präqualifizierte Unternehmen
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

Gelangt das  in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Angebot
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung 
zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich / ggf. geforderte 
Eignungsnachweise

Das Formblatt liegt den Vergabeunterlagen bei 

 x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

Vergabekammer des Freistaates Thüringen beim Thüringer Landesverwaltungsamt 
Jorge-Semprún-Platz 4 
99423 Weimar 


